Die Ereignisse von Marienfried
Am 13.Mai 1940 lehrt sie Bärbel Rueß den Immaculata Rosenkranz,

 am 25.April 1946 bestätigt sie den Platz, an dem Gnadenkapelle entstehen sollte,

 am 25.Mai 1946 wird als Zeichen gegeben, dass ein Mann der sich selbst erhängen wollte, den Strick an den Erscheinungsbaum hängt

 am 25.Juni 1946 bestätigt sie das Bild der Dreimal Wunderbaren Mutter für die Gnadenkapelle und lehrt Bärbel den Dreifaltigkeits-Hymnus
Was die Gottesmutter von uns wünscht
1.Den Herzenstausch (besonders vor der heiligen Kommunion): Setzt an die Stelle eurer sündigen Herzen mein Unbeflecktes Herz.
2.Großes Vertrauen auf Ihre Macht, dass sie bei Gott alles kann und vermag
3.Betet den Immakulata Rosenkranz. 
Am Schluss: Du große, du getreue, du aller Gnadenvermittlerin!

4.Dass wir sie als Gnadenvermittlerin und Fürbitterin verehren und anrufen sollen
5.Die Weihe an ihr Unbeflecktes Herz. Erbittet euch alles durch mein Unbeflecktes Herz. Haltet den mir geweihten Samstag so, wie ich es gewünscht habe.

6.Betet, betet viel und opfert euch selbst durch mich dem Vater auf
7.Stellt euch restlos zu meiner Verfügung. Durch euer Beten und Opfern wird das Bild des Tieres zertrümmert und dadurch Seelen vor dem Abgrund gerettet.
8.Seid bereit zum Kreuztragen, damit bald Friede werde
9.Betet den Dreifaltigkeits-Hymnus, es geht heute nur darum, dass dem Ewigen Ehre und Sühne werde.
Wenn wir die Bitten Mariens erfüllen, wird sie uns den Frieden der Herzen vermitteln und Wunder an den Seelen wirken.
Botschaft der Muttergottes von Marienfried:
· Ich vermittle euch den Frieden Christi!
Der Friede Christi sei mit euch und mit allen, die hier beten!
· Ich bin die große Gnadenvermittlerin. Der Vater will, dass die Welt diese Stellung seiner Dienerin anerkennt!

Diese Zusammenfassung beruht auf dem Büchlein von Maria Hepp: Die Botschaft von Marienfried. Für die Botschaft von Marienfried wurde in einem Vorgänger-Büchlein bereits die kirchliche Druckerlaubnis gegeben.
Imprimatur: Augsburg, 16.11.1970 Dr. J. Zimmermann, Bischöflicher Vikar
Der Dreifaltigkeits Hymnus   Der Immaculata Rosenkranz
	Heil Dir, ewiger Herrscher,

lebendiger Gott, allzeit Gewesener,

furchtbarer und gerechter Richter,

immer gütiger und barmherziger Vater!

Dir werde neu und allezeit Anbetung, 
Lobpreis, Ehre und Herrlichkeit

durch deine sonnengehüllte Tochter,

unsere wunderbare Mutter!
Heil Dir, geopferter Gottmensch,      
blutendes Lamm, König des Friedens,

Baum des Lebens, Du unser Haupt,

Tor zum Herzen des Vaters,

ewig aus dem Lebenden Geborener,

in Ewigkeit mit dem Seienden herrschend!

Dir werde neu und allezeit Macht 
und Herrlichkeit und Größe

und Anbetung und Sühne und Preis

durch deine makellose Gebärerin,

unsere wunderbare Mutter.
Heil dir Geist des Ewigen

allzeit Heiligkeit Strömender,

seit Ewigkeit wirkend in Gott!

Du Feuerflut vom Vater zum Sohn,

du brausender Sturm,

der du wehest Kraft und Licht und Glut

in die Glieder des ewigen Leibes,

du ewiger Liebesbrand,

gestaltender Gottesgeist in den Lebenden,

Du roter Feuerstrom 
vom Immerlebenden zu den Sterblichen!

Dir werde neu und in alle Ewigkeit Macht

und Herrlichkeit und Schönheit

durch deine sternengekrönte Braut,

unsere wunderbare Mutter!


	Statt der bekannten Rosenkranzgeheimnisse werden folgende Anrufungen gebetet:
1.Durch deine Unbefleckte Empfängnis
 rette unser Vaterland!

2.Durch dein Unbefleckte Empfängnis

 schütze unser Vaterland!
3. Durch deine Unbefleckte Empfängnis
 leite unser Vaterland!
4. Durch deine Unbefleckte Empfängnis
 heilige unser Vaterland!
5. Durch deine Unbefleckte Empfängnis
 regiere unser Vaterland!

Sie sagte, dieser sei der
Gnadenreiche Rosenkranz.
„Betet ihn für einzelne Seelen, Gemeinschaften und Völker!“




Unsere Gebetsgruppe: „Maria, die Große Gnadenvermittlerin“ trifft sich stets am
25. eines jeden Monats um 14 Uhr am Gnadenbild der Dreimal Wunderbaren Mutter neben der Gnadenkapelle, um den Immaculata Rosenkranz zu beten.
